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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

FC Mittelstadt III : TTC Ergenzingen IV 
Sonntag, 29.01.2023, 14:00 Uhr

Steegmüller macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Ergenzingen IV im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 beim FC Mittelstadt III umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntag mit 6
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Den Sieg von Steegmüller / Probst konnten Walker /
Baumgartner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Anlaufschwierigkeiten mussten Knoblich / Bleher zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Klein / Lang bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Pfeffer / Jung. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor hingegen Martin
Walker bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Rainer Steegmüller und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Nicht ganz mithalten konnte Simon Knoblich, beim 1:3 gegen Tobias Miller,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Helmut Baumgartner sein Spiel gegen Benedikt Schach letztlich mit
11:9, 7:11, 6:11, 5:11. Chancenlos war Matthias Bleher gegen Markus Pfeffer nicht, aber mehr als
ein 5:11, 6:11, 11:9, 10:12 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Rosemarie Klein ihr Einzel gegen Eugen Jung noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Mit 1:3 verlor Simon Lang seine Partie gegen Jochen Probst. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des FC Mittelstadt III und des TTC Ergenzingen IV. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias
Miller war für Martin Walker schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Simon Knoblich
gegen Rainer Steegmüller. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der FC Mittelstadt III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.02.2023 gegen den TV
Derendingen IV bevor. Für den TTC Ergenzingen IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Derendingen IV am 02.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:4 geht.

 Statistik:
 FC Mittelstadt III

Doppel: Walker / Baumgartner 0:1, Knoblich / Bleher 1:0, Klein / Lang 0:1 
Einzel: M. Walker 1:1, S. Knoblich 0:2, H. Baumgartner 0:1, M. Bleher 0:1, R. Klein 0:1, S. Lang 0:1 

 TTC Ergenzingen IV
Doppel: Miller / Schach 0:1, Steegmüller / Probst 1:0, Pfeffer / Jung 1:0 
Einzel: T. Miller 2:0, R. Steegmüller 1:1, M. Pfeffer 1:0, B. Schach 1:0, J. Probst 1:0, E. Jung 1:0
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